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Seite 14 NEBELSPALTER Nr. jl

SBaê mill mc ftdb plage

mit Slop unb mit SBagc.

(§ fürdbtigi SMtcfj

ifd) 'ê Saufe Witt 5'gucjj.
Gbttm ufern S3ctt,

UfS Srottinct.

TROTTINET
Uf ©äffe unb ©trofjc,
do Ciblnnc, oo ©rofe,
gar roetbeli rolltê,
uê $Jfe, uê |>ol0,

alê giengê urne SSctt,

baê Srottinct.

SBenn b'gmfgâ'nger mr}d)c, Scr @d)ttcm bc tadjet,

oom Stanbftci abftrt)d)c, menn b'@d)ucfol)lc d)rad)ct.

fo fd)icf3t nc £Dmci!

gmün eine i b'33ci.

S Unfall! 3ê 33ctt!

£>t)! Srortinct!

SBenn b'Qfbfà'fj finb runb,

gtbê mieber c CSbunb.

Saê ifcf; bod) g'roüfj nett

S3om Srottinct.

Träumerei an ber ^oêfma QSr. tRabfrrcoitd)

SBenn fie mentgfrenè am 3. Scjember in ber (Sdjmcij bie SScrmôgcnêabgabe angenommen bätten ;

Was will mc sich plagc
mit Roß und mit Wagc.
E fürchtigi Bucß
isch 's Laufc Hütt sFucß.
Cbuin uicm Bctt,

Ufs Trottinct,

Uf Gassc uud Stroßc,
vo Cblvnc, vo Großc,

gar wcidcli rollts,
us Yse, us Holz,
als gicngs umc Wctt,

das Trottinct.

Wcnn d'Fucßgängcr wychc, Dcr Schucni dc lachct,

vom Randstci abstrychc, wcnn d'Schucsohlc chrachct.

so schicßt nc Omci!
gwiin cinc i d'Bci.
E Unfall! Js Bctt!

Oh! Trottinct!

Wcnn d'Abjatz sind rund,

gids wicdcr c Chund.

Das isch doch g'wüß nctt

Vom Trottinct. Zvddri

Träumerei an der Moskwa Gr. Ral'incoitch

Wcnn sie wenigstens am 3. Dezember in dcr Schwciz dic Vcrmögcnsabgabc angcnommcn hättcn /
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